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VOM GESCHICHTSBUCH ZUM DREHBUCH. 
DIE BERLINER LUFTBRÜCKE IM FILM
Vortrag und Diskussion mit Filmbeispielen: The Big Lift (1949),
Nur der Himmel war frei (2005) und dem Kurzfilm Bridges 
(Graphic Novel, 34 Min., 2011), der in voller Länge und in 
Anwesenheit des Zeichners Stephan Warnatsch gezeigt wird. 

UMTRUNK

I. ZUM HISTORISCHEN ORT DER BERLINER LUFTBRÜCKE

CORINE DEFRANCE | CNRS / SIRICE, Paris
DIE BERLINER LUFTBRÜCKE ZWISCHEN GESCHICHTE 
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IN DER SBZ/DDR. HISTORISCHE ASPEKTE, ZEITGENÖSSISCHE 
PERZEPTIONEN UND KOLLEKTIVE ERINNERUNG

MAŁGORZATA SWIDER | Uniwersytet Opolski
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AXEL DRIESCHNER | Dokumentationszentrum 
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GENESE EINES SINNBILDS. DER WETTBEWERB ZUM 
„DENKMAL FÜR DIE OPFER DER LUFTBRÜCKE“ 1949/50
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AIRLIFT ON THE FRENCH AIR FORCES
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ULRICH PFEIL | Université de Lorraine, Metz 
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Tagungsort
ALLIIERTENMUSEUM
Clayallee 135
14195 Berlin
www.alliiertenmuseum.de

Sie sind herzlich eingeladen. 
Wir bitten um Ihre Anmeldung 
bis zum 8. März 2017 unter

+49 (0)30. 81 81 99 0 
info@alliiertenmuseum.de

Der Eintritt ist frei.

DIE BERLINER LUFTBRÜCKE „Ihr Völker der Welt, ihr Völker in Amerika, in England, 
in Frankreich, in Italien! Schaut auf diese Stadt und erkennt, 
daß ihr diese Stadt und dieses Volk nicht preisgeben dürft, 
nicht preisgeben könnt!“ 

Mit diesen Worten wandte sich Ernst Reuter am 9. September 1948 an die Weltöffentlichkeit 
und erklärte Berlin zum „Vorposten der Freiheit“. Seit Wochen war der Westteil der Stadt von seinem 
Umland abgeschlossen und musste aus der Luft versorgt werden. Schnell entwickelte sich der  
 „Rosinenbomber“ zum Symbol für die Solidarität des Westens mit der eingeschlossenen Bevölkerung 
in der ehemaligen Reichshauptstadt. Fast 70 Jahre später stellt sich die Frage, welche Bedeutung 
dem Geschehen heute noch als Erinnerungsort des Kalten Krieges in Berlin, in Deutschland und 
in der Welt zukommt. Achtzehn Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus dem In- und Ausland 
analysieren bei dieser interdisziplinären Tagung die damalige Rezeption und den gegenwärtigen 
Stellenwert dieses Ereignisses, um die gesellschaftliche Verankerung des Erinnerungsortes 
 „Luftbrücke“ zu deuten.

BERLINER KOLLEG
KALTER KRIEG
BERLIN CENTER 
FOR COLD WAR STUDIES
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